
3 .. H X\'III Bezirk \\'l1hring 

10. Buchsrelief, geschnitzt; 13 X 17; Allbetung der KöniO'e ill Architektur. III der KOll1position venetia .. 
nische Anklänge. Italienisch:> Um I G O. Au der ammlung KIillkosch stammend, vorher laut Au[schrift 
in der Kollektion Baron Eiberg befindlich. 
11. Kupferrelief; 13'5 X 10'5; Bärenhatz in Waldlalld chaft mit reicher laJ[age in allen Gründen Deutsch, 
Ende des XVII. Jhs. 
12. Gebetbuchdeckel ; ilber mit getriebener und gr<lvierter rnamentbordüre und rechteckigem Mittel .. 
felde mit Relief: 1. t\nbetlillg des Kinde, 2. Anbetung der hl. drei Könige. Der Vorder .. und Rückdeckel 

X 10. Auf :der chlieBe Cherubskiipfchcn mit drei verwischten J\\ei terzeichen ('), vielleicht eine ein 
Kelch Nürnbergisch e), Ende de~ XVII. .lhs. 
13. Elfenbeinschnitzerei, Brosche; Hirten mit zwei chafen, herul1l Rocaille . Französisch (?). Erste HälUe 
oder Mitte des XVIII. J hs. 

Fig. ·1~4 Sammlung Y. \\ \:rrtCr, Kr~usseJ1\!r C') Teller (5. 3·1(;) 

14. Zwei Reliefs; Alabaster; 28 X I<); Pu[(enszcnell Illit Ziegenbock lind Lamm. 111 der Art des autner, 
vgl. Akademie der bild. I(ünste, Wien, Wein kopf . 87; um 1800. 

Glasmalereien. Glasmalereien: Fast alles aus echteIl FragmenteIl mit deutlich als solche erkennbaren Erglllllllngcn 
(aus GußgJas) zusammengesetzt ulld in die Fenstcr eingefügt. 
1. Madonlla mit dem Kinde, gröBtentcils erhaltene, stehende Figur. UI11 1·\00. 
2. Apostel Paulus und Petrus; Mitte des XV. Jhs. 
3. Zwei kleille runde gotische (bürgerliche?) Wappen, aus Snlzburg stalIlIlIend; Ende des XV. Jh . 
4. Wappenmedaillon des Christoph v. (Joldegg ulld der Elisab tll v. Goldegg geb. I<eutschach, 1528. 
5. Zwei kreisrunde Medaillons (I \J) mit Wappen: I. des Eubistul1ls Salzburg, mit mschrift: ,1!a/hells. 
Erzbischoj in Sa/zbul K; 2. des Erzbischofs. 111 it Umschrift: 11 Ja /h('IIS Ca rdina/ Er:biscl/Oj zu Sa/:::bll rg J 528. 
Aus Schloß Fügen im ZiJlertale stammend. 
G. Großes Wappen der Familie Hollenlohe; in der Umrahmung Darstellung einer Land knechtschlacht 
und eines Mahles von I-Jerren und Damen. GrisaillcllIanicr; erst Hälfte des XV I. Jhs. 
7. Großes Rundmedaillon mit der Darstellung: Jonas wire! ill Meer geworfen. 1111 flintergrunde wird 
Jonas wieder ausgespien. nterschrift : I/ie wirf lOIlOSVOIII Wal/fisch 'versch/II/ld/en . lonae / . Grisaille 
manier, Mitte des XVI. Jhs., aus Schloß Fügeil stammend. 
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